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Schlachtungen in Nordrhein-Westfalen

Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im Juni 2000 bei Rindern
42 899 und bei Schweinen 970 515. Dies bedeutet ge-
genüber dem Vormonat eine Abnahme bei Rindern
um 16,2 % und bei Schweinen um 7,9 %. Gegenüber
Juni 1999 war eine Abnahme bei Rindern um 6,5 %
und bei Schweinen um 8,4 % zu verzeichnen. Die
Zahl der gewerblichen Kälberschlachtungen betrug
im Berichtsmonat 16 873 (gegenüber Mai 2000
–2,1 % und gegenüber Juni 1999 +7,7 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 107 966 t. Mit dieser Zahl war sie um 9,4 %
niedriger als im Vormonat und lag um 7,5 % unter
dem Wert vom Juni 1999.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 2 323 (darunter 209 Rinder, 793 Schwei-
ne und 1 287 Schafe) um 19,2 % unter dem Wert des
Vormonats und war um 13,9 % niedriger als im Ver-
gleichszeitraum 1999.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 45 Rinder und
17 742 Schweine, aus Dänemark 7 332 Schweine, aus
Frankreich 2 Rinder und 2 525 Schweine, aus Luxem-
burg 1 Rind und 127 Schweine, aus den Niederlanden
3 Rinder, 62 150 Schweine und 80 Schafe, aus Öster-
reich 16 Rinder und aus Schweden 216 Schweine zur
Schlachtung nach Nordrhein-Westfalen eingeführt.
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Schlachtungen (Fleischerzeugung) im Juni 2000 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

___________
1) Weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett – 4) Für die Berechnung der
Schlachtmenge wurde ein Durchschnittsschlachtgewicht herangezogen, welches vom BML ermittelt wurde 

4)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln

37
21

2 115
1 587

1 278
1 633

974
1 246

4 404
4 487

4 555
344

88 862
16 180

2 105
1 613

4
6

61
32

Zusammen

Münster
Detmold

58 3 702

7
71

7 357
6 114

Arnsberg
Zusammen

Nordrhein-Westfalen

16
94

5 778
19 249

152 22 951

2 911 2 220

1 382
6 022

608
1 395

8 891 4 899

9 354
13 602

7 453
716

3 938
11 342

1 320
3 323

14 253 5 543

11 052
34 008

3 805
11 974

42 899 16 873

105 042 3 718

340 516
383 957

700
857

10 93

24
4

50
6

141 000
865 473

2 200
3 757

970 515 7 475

2
30

64
120

40 213
Veränderung gegenüber
Juni 1999 in %

Hausschlachtungen (Anzahl)

+40,7 – 2,8

Düsseldorf
Köln
Zusammen

– 7
2
2

19
26

– 9,5 –13,4 – 6,5 + 7,7

4 5
12
16

52
57

16 3
85

101
7

10

Münster
Detmold
Arnsberg

– 6
–
–

9
31

Zusammen

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juni 1999 in %

– 46

2

–33,3

72

– 46,7

1 4
1

10
8

38

11 –
18
79

1
7

12 50

28

+ 3,7

107

–11,6

108 8

209

–26,9

18

+63,6

– 8,4 –31,2 + 5,3 –21,4

62 256
200
262

824
1 080

– –
9
9

–
–

149 19
96

286
65

123

3 –
3

        -
–
1

531 207

793

–31,6

1 287

+ 7,0

6 1

15

–58,3

1

–

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen

Schlachtmengen (t)3)

334,19 359,76 285,80 280,36 324,80 131,35

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen 51 8 257
Veränderung gegenüber
Juni 1999 in %

Hausschlachtungen (t)

+49,7 – 2,3

4 074 1 554 13 935 2 216

–10,2 –12,2 – 5,8 + 5,8

94,40 18,83 18,00 264,00

91 617 141 1 56

– 8,0 –30,7 + 5,3 –21,4

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juni 1999 in %

1 26

–29,1 – 46,4

Tiere ausländischer Herkunft

Schlachtungen (Anzahl)

8 30

+ 2,9 –10,3

65 2

–28,6 +60,7

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juni 1999 in %

– 19

– +850,0

Tiere insgesamt

Schlachtungen (Anzahl)

– 48

– +45,5

67 –

+91,4 –

77 24

–31,6 + 7,7

0 0

x –

90 092 80

– 9,3 –93,9

– –

– –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juni 1999 in %

154 23 042

+38,7 – 2,9

14 281 5 698

– 9,5 –13,1

43 175 16 891

– 6,5 + 7,8

1 061 400 8 842

– 8,5 –34,0

55 214

–25,7 –21,3

4)
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